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Makrolage

24. April 2024

Park am Thüringer 

Bahnhof
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Quelle: google
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Mikrolage

24. April 2024

Quelle: google
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Zielstellung

• Umsetzung Raum- und Funktionsprogramm

• Barrierefreie Anbindung über ein Geschoss an das 

Bestandsgebäude

• Barrierefreie Nutzung und Erschließung aller Geschosse im 

Erweiterungsneubau (DIN18040), inkl. Zugang von außen

• Bauliche Umsetzung erfolgt parallel zum laufenden Schulbetrieb

24. April 2024
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Bestand (1)

524. April 2024

Quelle: google Fotos: arc architekturconzept
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Bestand (2)

624. April 2024

Fotos: arc architekturconzept
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Bestand (3)

724. April 2024

- Bunkeranlage oder Schutzraum vermutlich aus dem 2. Weltkrieg

- Raumhöhe etwa 180 cm

- Deckenstärke 56 cm

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung, Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)

Fotos: DEKRA
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Variante 1

Mindestanforderung Raumprogramm

Variante 2

Mindestanforderung Raumprogramm mit Nutzerwünschen

In dem Bestandsgebäude befinden sich bereits einzelne 

Fachunterrichtsräume. In der Variante 2 werden durch 

Raumtausch alle Naturwissenschaftsräume (Biologie, Chemie, 

Physik) im Erweiterungsneubau untergebracht.

Variantenvergleich (1)

Raumprogramm
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Variantenvergleich (2)

924. April 2024

Lageplan

- Baukörper städtebaulich 

präsent angeordnet

- Abstandsflächen zu 

Bestandsgebäuden durch 

Gebäuderücksprung 

eingehalten

- Baumfällungen nördlich 

entlang der Schlosserstr. im 

Bereich Verbinder notwendig

- Barrierefreie Anbindung an 

das Schulgebäude gegeben

Variante 1

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung, Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)
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Variantenvergleich (3)

1024. April 2024

Variante 1

Erdgeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (4)

1124. April 2024

Variante 1

1. Obergeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (5)

1224. April 2024

Variante 1

2. Obergeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (6)

1324. April 2024

Variante 1 Perspektive

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (7)

Variante 2

Lageplan

- Baukörper städtebaulich 

defensiver angeordnet

- Abstandsflächen zu 

Bestandsgebäuden durch 

Gebäuderücksprung 

eingehalten

- Baumfällungen nördlich 

entlang der Schlosserstr. im 

Bereich Verbinder notwendig, 

ggf. weitere Baumfällungen 

im Bereich westliche 

Grundstücksgrenze

erforderlich

- Barrierefreie Anbindung an 

das Schulgebäude gegeben

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung, Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)
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Variantenvergleich (8)

1524. April 2024

Variante 2

Erdgeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (9)

1624. April 2024

Variante 2

1. Obergeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (10)

1724. April 2024

Variante 2

2. Obergeschoss

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept
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Variantenvergleich (11)

1824. April 2024

Variante 2 Perspektive

Quelle: Vorplanung arc architekturkonzept



Variantenbeschluss Neubau Fachraumkomplex, Kooperative Gesamtschule „Ulrich von Hutten“ 1924. April 2024

Freianlagen Bereich Neubau

Freianlagenplanung (1)

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung,

Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)

„ALKIS“ © Geobasis-DE / LVermGeo LSA

2022 / A18-04603-09-14

Vorplanung: PLANTRAUM Freiraumarchitekten
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Fäll- und Verpflanzungsplan

Freianlagenplanung (2)

„ALKIS“ © Geobasis-DE / LVermGeo LSA

2022 / A18-04603-09-14

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung,

Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)

Vorplanung: PLANTRAUM Freiraumarchitekten
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Freianlagenplanung (3)

Maßnahmen auf dem Bestandsschulhof 

als zusätzliche Nutzerwünsche

Vorplanung: PLANTRAUM Freiraumarchitekten

Kartengrundlage: 

Stadt Halle (Saale),

FB Städtebau und Bauordnung,

Abt. Stadtvermessung

Lage- und Höhenplan, gemessen: 11/2023

Lagestatus 150, Höhen über NHN (DHHN2016)



Variantenbeschluss Neubau Fachraumkomplex, Kooperative Gesamtschule „Ulrich von Hutten“ 2224. April 2024

Gegenüberstellung 

der Flächen

Variante 2Variante 1

Variante 2 hat durch den Raumtausch 3 Unterrichtsräume 

weniger, dafür 3 Fachunterrichträume mehr als Variante 1.

Mindestflächenbedarf Klassenräume           = 50 qm 

Mindestflächenbedarf Fachunterrichtsraum = 65 qm

Variante 1 Summe Nutzfläche = 1.382 qm

Variante 2 Summe Nutzfläche = 1.419 qm

Differenz: =      37 qm
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Gegenüberstellung 

der Kosten
Der Kostenanteil in der 

KG 700 (Baunebenkosten) 

wurde bei beiden Varianten 

auf 20% der KG 200-600 

festgesetzt.

Für die Wartungs-,

Hausmeister-, Reinigungs-

und Instandhaltungskosten

sowie die Kosten für die

Pflege der Außenanlagen

wurde sich anhand von

BKI-Werten je m²/BGF

(Bruttogeschossfläche)

sowie aktuellen Werten aus

der letzten BKA (Betriebs-

kostenabrechnung) der

KGS "Ulrich von Hutten"

orientiert.
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Bewertungsmatrix (1)
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Bewertungsmatrix (2)
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Bewertungsmatrix (3)
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Bewertungsmatrix (4)
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Fazit

24. April 2024

• Beide Varianten können um den jeweiligen Neubau auf Grund der

beengten Baufeldfläche keine weitere Schulhoffläche aufbieten.

Jedoch kann diese weiterhin über den Bestand ausreichend genug

abgedeckt werden.

• Sowohl Variante 1 als auch Variante 2 gewährleisten die vollständige

Umsetzung des Mindestraumprogramms sowie vollständige

Barrierefreiheit. Beide Varianten sind baurechtlich umsetzbar.

• Variante 2 beinhaltet die Umsetzung von zusätzlichen

Nutzerwünschen, die eine höhere Bruttogrundfläche und somit

Baukosten nach sich zieht. Beide Varianten beanspruchen relativ hohe

Erstellungskosten, welche für die Variante 2 durch die Größe des

Gebäudes höher ausfallen als für die Variante 1.

In Abwägung aller nutzungsspezifischen, wirtschaftlichen und

ökologischen Belange ist daher für den Erweiterungsneubau die

Variante 1 der Variante 2 vorzuziehen.
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Kooperative Gtumtschute »Ufrich von Hütten"

6f,tu'uie^ Mit i/ia'^tiii W(e,

09.04.2024

Stellungnahme zu den beiden Varianten für den Entwurf des Anbaus

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Schulleiter der KGS „Ulrich von Hütten" nehme ich zu den beiden vorgelegten
Varianten für den geplanten Erweiterungsneubau wie folgt Stellung:

Die Variante l wurde sorgfältig geplant und entspricht dem im Jahr 2021 diskutierten
Mehrbedarf an Fach- und allgemeinen Unterrichtsräumen gemäß dem damaligen Raum-
und Funktionsprogramm.

Entgegen der Vorgabe zur Unterbringung der Räume aus dem damaligen
Raumbedarfsprogramm wurden bereits hier in gegenseitiger Absprache Änderungen
vorgenommen, die das Potential haben, den Schulalltag zu verbessern. So wurden die
vorgegebenen Räume wie Lehrerzimmer und Vorbereitungsraum Informatik aufgegeben
und ein großer Mehrzweckraum zur multifunktionalen Nutzung entwickelt und geplant.

In der Zwischenzeit haben sich jedoch unsere schulorganisatorischen Bedürfnisse
weiterentwickelt, so dass die Variante l den Anforderungen an eine flexible und
zukunftsorientierte Raumgestaltung nicht mehr in vollem Umfang gerecht wird.

Nach sorgfältiger Abwägung im Kollegium sprechen wir uns daher eindeutig für die
Variante 2 aus. Diese Variante überzeugt durch eine optimale Anordnung der
Fachunterrichtsräume (FÜR) im Neubau, die kurze Wege und eine bessere Koordination
der Fachschaften ermöglicht. Die Zentralisierung der Lehrmittel wird zu einer
effizienteren Nutzung der Ressourcen führen und langfristig Einsparungen ermöglichen.

Ein weiterer wesentlicher Vorteil der Variante 2 ist die Möglichkeit, die bestehenden FÜR
im Altbau in allgemeine Unterrichtsräume (AUR) umzuwandeln, wodurch aufwändige
(aber bei Variante l notwendige) Sanierungen vermieden und somit finanzielle Mittel
eingespart werden können.

Kooperative Gesamtschule „Ulrich von Hütten"

Gymnasium & Sekundärschule

Roßbachstraße 78 | 06112 Halle (Saale)

T +49 (0) 345 13 56 90 | F +49 (0) 345 13 56 99

W www.kgs-hutten.de
E kontakt@kgs-hutten.bildung-lsa.de



Weiterhin schlagen wir vor, bei Variante 2 im Erdgeschoss zwei FÜR für Biologie mit
einem zentralen Vorbereitungsraum zu planen und den gegenüberliegenden sowie den
angrenzenden Gruppenraum für Physik zu nutzen.

Damit werden Überkapazitäten vermieden und der Bedarf an einem zweiten Physikraum
gedeckt, wobei die Lage auf verschiedenen Etagen ein akzeptabler Kompromiss ist.

Überzeugt von den Vorteilen der Variante 2 bitten wir um Berücksichtigung unserer
Anmerkungen und freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit bei der weiteren
Planung.

Mit freundlichen Grüßen

>. Wussow
(Schulleiter)
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Gymnasium & Sekundärschule

Roßbachstraße 78 | 06112 Halle (Saale)

T +49 (0) 345 13 56 90 | F +49 (0) 345 13 56 99

W www.kgs-hutten.de
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